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N ach einem Jahr Pause 
macht die internationa-

le Tanzelite wieder Station 
in Innsbruck. Bei der „10 
Tänze Weltmeisterschaft 
Standard & Latein“, die am 
18. und 19. Oktober in der 
Innsbrucker Olympiaworld 
stattfindet, werden die 
dreißig besten Tanzpaare 
der Welt um den Titel in 
der Champions League des 
Tanzsports kämpfen. Und 
das im wahrsten Sinne des 
Wortes, denn um ins Finale 
der WM zu kommen, wer-
den gut dreißig Tänze notwendig sein, jeder 
davon eineinhalb Minuten lang und körper-
lich so anstrengend wie ein 400-Meter-Lauf.

Organisiert wird diese hochklassige Tanz-
sportveranstaltung von Ferry Polai, dessen 
Tanzschule in Tirol zu den größten in ganz 
Österreich zählt. Bereits seit mehr als 25 
Jahren holt Polai regelmäßig die Weltelite 
des Tanzens nach Innsbruck und hat damit 
die Landeshauptstadt zu einer international 

anerkannten Tanzmetropole gemacht. Für 
Ferry Polai, er hat dieser Tage seinen 70. 
Geburtstag gefeiert, ist die 10 Tänze WM 
Standard & Latein ein absolutes Highlight: 
„In dieser Form findet die WM zum ersten 
Mal in Österreich statt und für das Publikum 
wird das etwas ganz Besonderes sein. Tanz-
sport auf Weltklasseniveau ist garantiert und 
die Krone werden sich nur die Härtesten der 
Harten unter sich ausmachen.“
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Zehn tänze, eine WM

tatort-Einsichten
„Die Welt ist alles, was 
der Fall ist“, lautet der 
berühmte erste satz von 
Wittgensteins „Tractatus 
logico-philosophicus“. 
Der „Tatort“ setzt diesen 
satz seit mehr 40 Jahren 
beinahe wöchentlich er-
folgreich in szene. Grund 

genug, dass sich eine Gruppe von Philosophen 
in 14 ebenso gescheiten wie unterhaltsamen 
Essays Gedanken zur Kultserie macht. Da wird 
analysiert, was die Vorspann-Musik mit einem 
Jagdruf zu tun hat und warum Nietzsche dabei 
Pate steht. Die ermittelnden Kommissare wer-
den als symbolfiguren entfremdeter arbeits-
prozesse gedeutet und befinden sich noch dazu 
am „Ende des männlichen sinns“. schöne Frage-
stellungen, die zu einer Menge überraschender 
Einsichten führen. (ra)
Wolfram Eilenberger, Hg.: 
Tatort und die Philosophie – Schlauer werden 
mit der beliebten Fernsehserie. 
Tropen, 220 Seiten; € 18,50

World Masters 2014
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kriminalistischer klang
Viele kennen den Film „Der 
dritte Mann“ mit Orson Wel-
les. Weniger haben den gleich-
namigen roman von Graham 
Greene gelesen. Dessen 
sprachliche Wucht greift der 

Komponist Georg haider auf und stellt ihr seine 
Kompositionen sozusagen kontrapunktisch ge-
genüber. Text und Musik ergänzen sich auf wirk-
lich ungewöhnliche Weise. Wer die Filmmusik im 
Ohr hat, muss diese sofort verschmeißen, ganz 
neue klangliche räume tun sich hier auf, verdich-
tete atmosphären, neue bilder entstehen. und 
doch bleibt der Eindruck, mitten drin zu sein im 
„dritten Mann“, nur anders. alles irgendwie noch 
düsterer, irgendwie noch prickelnder. Das ist 
nicht zuletzt der herrlichen stimme von Norbert 
castell zu verdanken. Verstörende Worte – ver-
störende Klänge. (sg)
Graham Greene, Georg Haider, Norbert Gastell: 
Der dritte Mann – Orson Welles‘ Schatten. Ein 
Fall aus dem Nachkriegs-Wien für einen Vorle-
ser und Kriminalklangensemble. Mandelbaum 
Klangbücher 2014, 1 CD und Booklet

D rei Jahre hat sich das Ensemble vorberei-
tet, nun ist es soweit. Die vom Trompeter 

und Trompetenpädagogen Andreas Lackner 
mit ins Leben gerufene R.E.T. Brass Band 
stellt sich dem Publikum vor. Dem Grün-
dungsteam rund um Lackner geht es um 
eine hochwertige Brassbandkultur in Tirol. 
Mit dieser professionell aufgezogenen For-
mation setzt es ein klares Zeichen in diese 
Richtung. Die R.E.T. Brass Band ist die lo-
gische Fortsetzung der Mitglieder an der 
Musikschule Innsbruck. Das Premierenkon-
zert findet am 3. Oktober in der Fertigungs-
halle der Firma Huter an der Völser Straße 
bei Innsbruck statt. Anlässlich des Konzerts 
werden auch Nachwuchsformationen zu hö-
ren sein. Und wer wissen will, wofür R.E.T 
steht, dem sei es hier verraten: Das Kürzel 
steht für Red Eagles Tirol. Kartenvorverkauf 
auf www.oeticket.com

Konzert

red Eagles tirol
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tYIFF zum Zweiten

Zum zweiten Mal findet heuer das Tyrole-
an Independet Filmfestival (TYIFF) statt. 

Vom 9. bis zum 12. Oktober steht das Me-
tropolkino in Innsbruck im Zeichen lokaler 
und internationaler Independentfilme. Der 
Eröffnungsfilm „Third Person“ von Oscar-
Preisträger Paul Haggis ist eine Österreich-
Premiere. Weitere Highlights u.a. der deut-
sche Independentfilm „Reality XL“ mit Hei-
ner Lauterbach und „Coffee, Kill Boss“ von 
Nathan Marshall, der Europa-Premiere feiert. 

Ferry Polai: Tanz-Highlight zum 70. Geburtstag


